
10. Nürnberger

Familienbildungstag

Samstag, 10. März 2012, 9.30 Uhr bis 14 Uhr
eckstein – Haus der Evang.-Luth. Kirche 
Burgstraße 1-3

„Veränderte Kindheit“
Anforderungen an Eltern und Schule
Referentin: Oggi Enderlein

Eine Veranstaltung des Netzwerkes Familienbildung im Modellprojekt Familienstütz-
punkte, gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen
www.familienbildungstag.nuernberg.de

Jugendamt



Es macht Freude, ein Kind mit Liebe und Verantwor-
tung beim Aufwachsen zu begleiten. Für alle Eltern 
ist dies eine verantwortungsvolle und nicht immer 
leichte Aufgabe. Erziehung ist deshalb ein häufiges 
und wichtiges Gesprächsthema unter Partnern, 
Freunden und auch pädagogischen Fachkräften. Wir 
laden Sie herzlich zu unserer gemeinsamen Veran-
staltung der Nürnberger Familienbildungsstellen ein.

Oggi Enderlein ist Diplom Kinder- und Jugendpsy-
chologin (BDP), Supervisorin und Buchautorin. Sie 
ist Mitbegründerin und Vorstand der Initiative für 
Große Kinder e. V., wissenschaftliche Beraterin im 
Programm „Ideen für mehr! Ganztägig lernen“.

Die Lebensbedingungen von Kindern heute unter-
scheiden sich in vielfacher Weise von denen früherer 
Generationen. Der Alltag von Kindern im so genann-
ten Schulalter wird nicht nur zunehmend durch Medi-
en sondern auch durch zurückgehende Bewegungs-, 
Begegnungs-, Spiel- und Erfahrungsräume und durch 
einen größeren Einfluss der Schule bestimmt.

Die Signale, dass immer mehr Kinder unter diesen 
Lebensbedingungen leiden, sind nicht mehr zu 
überhören: Kinderärzte werden immer häufiger 
wegen psychischer Störungen, psychosomatischer 
Symptome, Konzentrations- und Verhaltensproble-
men aufgesucht. Pädagogische oder therapeutische 
Maßnahmen zielen überwiegend darauf ab, die 
Symptome, die aus Erwachsenensicht auffällig und 
störend sind, abzustellen.

Die Frage, welche Rolle alterstypische Lebensbedürf-
nisse für eine gute gesunde Entwicklung spielen, und 
was geschieht, wenn diese Bedürfnisse nicht aus-
reichend befriedigt werden können, wird dagegen 
kaum gestellt. 

Der illustrierte Vortrag geht den Fragen nach: Wie 
sieht das Leben von Kindern im Alter zwischen etwa 
7 und 13 Jahren heute aus? Wie wirken sich die ver-
änderten Lebensbedingungen auf ihre Entwicklung 
aus? Was brauchen Kinder zwischen Einschulung 
und Pubertät um sich nicht nur geistig sondern auch 
sozial, emotional und körperlich gut und gesund 
entwickeln können? Wie sollten Erwachsene, die in 

Liebe Eltern!



Das Programm:

Einlass: 8.30 Uhr

Beginn: 9.30 Uhr

Grußwort Reiner Prölß
Referent für Jugend, Familie und 
Soziales der Stadt Nürnberg

9.45 Uhr

„Veränderte Kindheit“
Anforderungen an Eltern und Schule
Referentin: Oggi Enderlein

11 Uhr

Info-Börse / Kaffeepause
Büchertisch von Korn & Berg

11.45 Uhr bis 13.45 Uhr

Workshops

14 Uhr

Ende der Veranstaltung

Bitte geben Sie den von Ihnen gewünschten Work-
shop bei der Anmeldung an. Die Räume können Sie 
den Aushängen entnehmen.

Elternhaus, Schule, Verwaltung sowie in außerschu-
lischen oder therapeutischen Einrichtungen Verant-
wortung für Kinder tragen, darauf reagieren?

Nach dem Vortrag können Sie in der Diskussion und 
den Workshops Ihre konkreten Fragen und Hal-
tungen zum Thema mit anderen Eltern und Fachleu-
ten austauschen. In der Pause haben Sie die Chance, 
an der Info-Börse das Angebot der Familienbildung 
in Nürnberg näher kennen zu lernen.

Wir freuen uns, Sie am Familienbildungstag begrü-
ßen zu dürfen!

Ihre Familienbildungsstellen und das Jugendamt 
der Stadt Nürnberg

Samstag, 10. März 2012



1  Was brauchen Kinder schon vor der Einschulung, 
um sich gut zu entwickeln und um fit für die 
Schule zu sein?
Für Eltern mit Kindern im Vorschulalter

  Birkhild Styhler, Hilde Nägele
AWO Kreisverband Nürnberg

2 Zappelphilipp, Träumer oder hochbegabt?
  Rosita Tittmann

Stadt Nürnberg, 
Bildungszentrum im Bildungscampus Nürnberg

3  Vom Festhalten und Loslassen können
Die richtige Balance im Schulalltag finden – 
Wie begleitet man Kinder hilfreich und wo ist 
man eher hinderlich

  Bettina Bahl und Susanne Penzkofer
BRK Kreisverband Nürnberg-Stadt

4  Früher war alles besser!?
Inwieweit können wir unser „Erbe“ verändern 
und wollen wir das überhaupt?
Mit Übungen und Gesprächen auf der Suche nach 
Antworten!

  Barabara Ameling
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband 
Nürnberg e. V.

5  Muss ich denn immer alles 1000mal sagen …
Wie kann ich den „Teufelskreis“ Nörgeln und 
Antreiben unterbrechen und mein Kind zum 
Zuhören und zur Mitarbeit gewinnen.

  Michaela Kleindiek
Evang. Familien-Bildungsstätte gGmbH (FBS)

6  Kinder brauchen Spielzeit
Spielen ist Lernen, in jedem Alter.

  Ursula Plihal
Familienbildung im forum erwachsenenbildung –
Evang. Bildungswerk Nürnberg e. V.

Workshops für Eltern



7  Zwischen Barbie und Topmodel – 
Auswirkungen heutiger Schönheitsideale auf das 
Körpererleben von Mädchen

  Sibylle Back
FMGZ-Frauen & Mädchen Gesundheitszentrum 
Nürnberg e. V.

8  Sexualerziehung trifft auf Vorpubertät
Wie Eltern ihre Kinder auf dem Weg zum/zur 
Jugendlichen begleiten können.
Für Eltern mit Kindern von 8 – 12 Jahren

  Jörg Völlger
pro familia Nürnberg e. V.

9  PC, Handy, Fernseher – 
wieviel Medien tun meinem Kind gut?

  Therese Kraus, Sabine Newrzella
Treffpunkt e. V.

10  Verknallt-sein, Liebe, Freude und Leid
Wie spreche ich als Mutter mit meiner pubertie-
renden Tochter über Liebe, Freundschaft und Sex

  Dagmar Weiser
Zentrum Kobergerstraße, Beratungsstelle für 
Schwangere, Eltern und Kinder

11  Kind, du nervst! 
Gelassener auf „störendes“ Verhalten reagieren.
Eine Einführung in den Elternkurs Kess-erziehen.

  Stephanie Dietze
Zoff & Harmonie, 
Familienbildung der Kath. Stadtkirche



Kooperationspartner:

Jugendamt der Stadt Nürnberg
Stab Familienbildung – Kampagne Erziehung
Gerlinde Marquart-Neuberger
Telefon 09 11 / 2 31 82 92
E-Mail 
gerlinde.marquart-neuberger@stadt.nuernberg.de

AWO Kreisverband Nürnberg e. V.
Hilde Nägele
Telefon 09 11 / 9 29 96 99 15
E-Mail hilde.naegele@awo-nbg.de

Bildungszentrum der Stadt Nürnberg
Fachteam Sozial-integrative Bildung
Dr. Ursula Klimiont, Doris Koller
Telefon 09 11 / 2 31 74 55
E-Mail ursula.klimiont@stadt.nuernberg.de

BRK Kreisverband Nürnberg-Stadt
Susanne Penzkofer
Telefon 09 11 / 5 30 12 80
E-Mail susanne.penzkofer@kvnuernberg-stadt.brk.de

Deutscher Kinderschutzbund (DKSB) 
Kreisverband Nürnberg e. V.
Barbara Ameling
Telefon 09 11 / 92 91 90 - 00
E-Mail kontakt@kinderschutzbund-nuernberg.de

Evang. Familien-Bildungsstätte Nürnberg FBS
Maria Siegel
Telefon 09 11 / 2 74 76 63
E-Mail siegel@fbs-nuernberg.de

Frauen & Mädchen 
Gesundheitszentrum Nürnberg e. V.
Sibylle Back
Telefon 09 11 / 32 82 62
E-Mail info@fmgz-nuernberg.de

forum erwachsenenbildung
Evang. Bildungswerk Nürnberg e. V.
Ursula Plihal
Telefon 09 11 / 2 14 21 33
E-Mail feb.plihal@eckstein-evangelisch.de

pro familia Nürnberg e. V.
Mirjam Dauscher
Telefon 09 11 / 55 55 25
E-Mail mirjam.dauscher@profamilia.de



Treffpunkt e. V.
Hilde Kugler
Telefon 09 11 / 27 47 69-0
E-Mail leitung@treffpunkt-nbg.de

Zentrum Koberger Straße 
Beratungsstelle für Schwangere, Eltern und Kinder
Anne Wimmer-Müllender
Telefon 09 11 / 36 16 26
E-Mail leitung@zentrum-koberger.de

Zoff & Harmonie
Familienbildung der Kath. Stadtkirche 
Heidemarie Neuhofer-Krauß
Telefon 09 11 / 24 44 94 93
E-Mail zoff-harmonie@stadtkirche-nuernberg.de
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Zur Teilnahme melden Sie sich bitte schriftlich mit 
dem abtrennbaren Abschnitt oder Online an unter: 
www.familienbildungstag.nuernberg.de

Geben Sie bitte auch die Nummer des Workshops an, 
an dem Sie teilnehmen möchten.

Sollten Sie Kinderbetreuung (für Kinder von 2 bis zu 
8 Jahren) benötigen, melden Sie dies bitte telefonisch 
an, von 20. 02. bis 02. 03. 2012, bei:

i-punkt eckstein – Haus der Evang.-Luth. Kirche
Burgstraße 1-3, 90403 Nürnberg
Telefon 09 11 / 2 14 21 40

Berücksichtigen Sie bitte beim Bringen, dass die Kin-
der für das Ablösen von den Eltern Zeit benötigen.

Bei den 2- bis 4 - jährigen Kindern können maximal 
30 Kinder aufgenommen werden.

Für die größeren Kinder von 4 bis 8 Jahren haben wir 
ein besonderes Programm. Es können max. 20 Kinder 
aufgenommen werden!
Bitte Gymnastikkleidung, Decke und Brotzeit mit-
bringen.
Kinderbetreuung im Saal 1. OG eckstein:
Monika Adele Camara
Interkulturelle Tanz- & Yogapädagogin 
Bildungszentrum der Stadt Nürnberg

Herausgeber: Stadt Nürnberg

Amt für Kinder, Jugendliche und Familien – Jugendamt
Stab Familienbildung, Dietzstraße 4, 90443 Nürnberg
www.familienbildung.nuernberg.de

Druck: Werkstatt für Behinderte der Stadt Nürnberg
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Anmeldung:

Per Internet  www.familienbildungstag.nuernberg.de

Per Fax  09 11 / 2 31-34 88

Per Post   Stadt Nürnberg
Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien – Jugendamt
Stab Familienbildung
Dietzstraße 4, 90443 Nürnberg

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Fax

E-Mail

An folgendem Workshop nehme ich teil:
(bitte ankreuzen)

1 ±±
2 ±±
3 ±±

4 ±±
5 ±±
6 ±±

7 ±±
8 ±±
9 ±±

10 ±±
11 ±±

Datum Unterschrift


